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KASSEN- 
HÄUSCHEN

Die Bundesligatauglichkeit unserer Mannschaft 
wurde von selbsternannten Experten, teils aber 
auch von Fans des eigenen Vereins angezwei-
felt. Mittlerweile haben wir alle dazugelernt: 
Die Leistungsunterschiede in der ersten Liga 
sind deutlich größer als in der 2.Bundesliga. 
Und sie sind auch deutlich größer, als es vor 
einigen Jahren bei unserem letzten Besuch im 
Oberhaus gewesen war. Die Verteilungsschlüs-
sel für TV-Gelder sind da sicherlich nicht ganz 
unschuldig. Leichte Spiele oder kleine Gegner 
werden wir sicherlich nicht erleben. Es gilt also, 
sich gegen die Großen nach bestem Gewissen 
zu wehren und auf Überraschungen zu hoffen 
und gegen die „weniger Großen“ umso mehr da 
zu sein und mit vereinten Kräften Punkte zu 
sammeln. Das könnte zum Motto des Novem-
bers werden.

Es mag abgedroschen klingen, aber das geht 
als SV Darmstadt 98 nur gemeinsam. „Wir Lili-
en“ müssen bei jedem Spiel an die Belastungs-
grenzen gehen, um in dieser Liga bestehen zu 
können. Das gilt auf dem Platz, aber natürlich 
auch auf den Rängen und im Umfeld des 
Vereins. Wir brauchen keine Zuschauer, wir 
brauchen Mitmacher. Helft dem Team, egal wie 
es steht. Bleibt positiv und behaltet den Kopf 
oben, auch wenn es mal schwer fällt. Denn Ihr 

ahnt gar nicht, was die Jungs auf dem Platz 
alles wahrnehmen können. 

Wir Lilien sind stolz darauf, alles, was wir 
rund um den SV 98 sehen können, aus 
eigenen Stücken erarbeitet zu haben. Alle 
Mitglieder können in unserem Verein mitre-
den und mitbestimmen und sind eben auch 
ein kleiner Mini-Sponsor des SV 98. Das mag 
auf dem Papier nicht ausreichen, um mit 
Aktiengesellschaften und Investorenclubs 
mitzuhalten. Auf dem grünen Rasen sieht die 
Realität manchmal aber doch anders aus – 
das haben wir bereits bewiesen. 

Lasst uns diesem Weg treu bleiben, und wir 
werden dieses Spieljahr noch viel Spaß mit 
unseren Lilien haben.

Mit blau-weißen Grüßen
Alexander Lehné
Fanbeauftragter

Gude Lilienfans, die 
Unkenrufe nach den ersten 
Saisonspielen waren Laut. 
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2AHL3N 
5ALAT Unsere Notfallambulanz behandelt akute Verletzungen.

Patient:innen können sich rund um die Uhr in unserer Zentralen Notaufnahme (ZNA) vorstellen.

Arbeitsunfälle
Die Klinik behandelt auch Wege- und Arbeitsunfälle (Verletzungsartenverfahren der gesetzlichen  
Unfallversicherung). Auch hierfür können Sie sich jederzeit in der ZNA vorstellen. 

Unfallchirurgische Behandlung
In unserem OP-Räumen kann zu jeder Uhrzeit operiert werden. 
So können Notfälle sowie Verletzungen akut und planmäßig 
versorgt werden. 

24 Stunden täglich für Sie da!
Unsere ZNA und die Klinik für Orthopädie, Unfallchirurgie und Sportmedizin.  

AGAPLESION ELISABETHENSTIFT | Landgraf-Georg-Straße 100 | 64287 Darmstadt 
www.agaplesion-elisabethenstift.de
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Mehr Informationen auf der Webseite 
oder einfach QR-Code scannen.

Vertrag bis (Leihe vom VfB Stuttgart)
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ESSENSAUSGABE
Am Sonntag nach dem Heimspiel gegen Leipzig halfen die Spieler 
Oscar Vilhelmsson, Jannik Müller und Filip Stojilkovic dabei, obdachlose 
Menschen in Darmstadt im Rahmen der Aktion „Obdachlosen helfen“ mit 
Lebensmitteln zu versorgen. 





TORFESTIVAL
Beim Derby unserer Junglilien der U17 gegen Eintracht Frankfurt gab es 
an der Kranichsteiner Straße ein Torfestival der besonderen Art. Mit sage 
und schreibe 10:0 schickten die 98er den Gegner wieder nach Hause. Wir 
gratulieren unserer U17 ganz herzlich zu diesem grandiosen Derbysieg. 





GESCHÄFTSSTELLE
NEUES AUS DEM SPORTVEREIN

Seit dieser Saison ist Suzuki Deutschland 
offizieller Premium- und Mobilitätspartner 
der Lilien. Die japanische Marke, deren 
deutsche Vertriebsgesellschaft ihren Sitz im 
benachbarten Bensheim hat, ist auf Klein-
wagen mit Allrad- und Hybrid-Technologien 
sowie Motorräder und Außenbordmotoren 
spezialisiert. Bereits heute verfügen alle 
Personenkraftwagen von Suzuki in Deutsch-
land über effiziente Hybrid-Antriebe, von 
denen nun auch wir profitieren. 

Kürzlich haben der Managing Director der 
Suzuki Deutschland GmbH, Kazuyuki Ya-
mashita, und deren Deputy Managing Direc-

tor, Daniel Schnell, die Schlüssel für mehrere 
Fahrzeuge an unsere Geschäftsführer 
Martin Kowalewski und Michael Weilguny 
sowie an den Co-Trainer unserer Bundesli-
ga-Mannschaft, Ovid Hajou, übergeben.
Bei den bereitgestellten Modellen handelt es 
sich um den Suzuki Across, ein sportliches 
SUV mit Plug-in-Hybrid-Antrieb, den Suzuki 
Swace, ein vielseitiger Kombi mit Voll- 
hybridantrieb und den Suzuki S-Cross, ein 
City-SUV, das ebenfalls mit einem Vollhyb-
ridantrieb ausgestattet ist. Alle Fahrzeuge 
gehen schonend mit den Ressourcen um – 
eine Haltung, der auch wir als SV Darmstadt 
98 uneingeschränkt folgen.

 (v. l. n. r.) Martin Kowalewski, Geschäftsführer SV Darmstadt 98; Kazuyuki Yamashita, Managing Director Suzuki Deutschland GmbH; 
Ovid Hajou, Co-Trainer SV Darmstadt 98; Daniel Schnell, Deputy Managing Director Suzuki Deutschland GmbH;  Michael Weilguny, 
Geschäftsführer Darmstadt 98

Erstklassig effizient unterwegs mit der 
Suzuki Deutschland GmbH
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prESSErAUm
DAS WIRD ÜBER UNS GESCHRIEBEN 

Quellen (von oben nach unten): 
Echo, 04.09.2023; Bild, 02.10.2023; kicker, 02.10.2023; Frankfurter Rundschau, 30.09.2023; Zeit online, 29.09.2023; 
kicker, 12.10.2023; hessenschau, 12.10.2023
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Unsere Notfallambulanz behandelt akute Verletzungen.
Patient:innen können sich rund um die Uhr in unserer Zentralen Notaufnahme (ZNA) vorstellen.

Arbeitsunfälle
Die Klinik behandelt auch Wege- und Arbeitsunfälle (Verletzungsartenverfahren der gesetzlichen  
Unfallversicherung). Auch hierfür können Sie sich jederzeit in der ZNA vorstellen. 

Unfallchirurgische Behandlung
In unserem OP-Räumen kann zu jeder Uhrzeit operiert werden. 
So können Notfälle sowie Verletzungen akut und planmäßig 
versorgt werden. 

24 Stunden täglich für Sie da!
Unsere ZNA und die Klinik für Orthopädie, Unfallchirurgie und Sportmedizin.  
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FL UtLICHt

mArKUS 
SotIrIANoS &
roY rEINELt-

pEtEr
im Gespräch mit Tim Strack
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“so ein Fuß-
ballverein 
ist alles 
andere als 
eindimensional“

Gude Ihr beiden, danke, dass Ihr Euch heute Zeit genommen habt. 
Ihr seid ja beide ehrenamtlich viel im Verein und rund um den Fuß-
ball unterwegs und vielen Lilienfans dadurch auch bekannt. Wollt 
Ihr Euch trotzdem für alle, die Euch noch nicht kennen, einmal kurz 
vorstellen und erzählen, wie Ihr zu den Lilien gekommen seid und 
was Ihr alles so bei den Lilien macht oder gemacht habt? 

Markus: Ich bin Markus, 43 Jahre alt, und gehe zu den Lilien seit 
ich 7 bin, ganz klassisch, das erste Mal an der Hand meines Vaters. 
Mein Opa und meine Tante waren selbst sportlich im Verein aktiv. 
Ich war jetzt seit 10 Jahren in der Abteilungsleitung der FuFa, habe 
davor auch ein paar Kleinigkeiten im Verein gemacht, aber die FuFa 
mit aufzubauen und dann zu leiten war dann mein ehrenamtlicher 
Schwerpunkt.

Seit Oktober hat Roy Reinelt-Peter das Amt des Abtei-
lungsleiters der Fan- und Förderabteilung von Markus 
Sotirianos übernommen, der diese zehn Jahre lang 
aufgebaut und geführt hat. Zum Wechsel an der Spitze 
der größten Vereinsabteilung haben wir uns mit beiden 
ausführlich unterhalten.
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Roy: Mein Name ist Roy, ebenfalls 43 Jahre 
alt. Ich hatte bereits in den vergangenen 
Jahren die Möglichkeit, mit Markus zusam-
men in der FuFa aktiv zu sein, war zeitweise 
auch schon stellvertretender Abteilungs-
leiter und hab eigentlich im FuFa-Team 
Internet angefangen. In den letzten drei Jah-
ren habe ich auch die Digitalisierung betreut 
und meine berufliche Expertise im Verein 
eingebracht. Das waren unter anderem das 
Thema Website-Relaunch, Lilien-App, CRM, 
usw.  Nun darf ich seit der Wahl im Oktober 
Abteilungsleiter der Fan- und Förderabtei-
lung sein. 

Ursprünglich hat mich mein Stiefvater mal 
ganz früh mit zu den Lilien genommen, 
ich war dann eine ganze Weile auch durch 
meinen Beruf raus und kam im Zuge des 
Aufschwungs 2014-2016 wieder so richtig 
dazu. Seitdem bin ich bei eigentlich jedem 
Heim- und vielen Auswärtsspielen dabei, 
begeistere mich für den Verein und war 
z.B. auch beim Aufbau der Fanmannschaft 
beteiligt. Es macht mir einfach Spaß, eh-
renamtlich für den Verein unterwegs zu sein 
und deshalb freue ich mich, dass ich jetzt 
die Möglichkeit habe, da noch ein bisschen 
mehr zu machen.

Du, Markus, hast nach 10 Jahren voll 
unglaublichem Engagement nicht mehr für 
den Vorsitz als Abteilungsleiter der FuFa 
kandidiert und dein Amt nun an Roy überge-
ben. Wie kam es zu der Entscheidung und 
– Hand aufs Herz – wie schwer ist sie Dir 
gefallen? Wirst Du der FuFa denn ansonsten 
weiter zur Verfügung stehen?

Markus: Ich lebe nun schon länger in 
Würzburg und bin mittlerweile zweifacher 
Familienvater. Bei aller Vereinsliebe sind 
es halt einfach 150 km Entfernung, und für 
mich steht jetzt auch ein Jahr Elternteilzeit 
an. In dieser Konstellation werde ich auch 
meinem eigenen Anspruch an die Rolle eines 
Abteilungsleiters der Fanabteilung eines 
Bundesligisten nicht mehr gerecht bzw. 
kann und will mich nicht zerreißen. Es gibt 
zum Glück sehr fähige Leute, wie Roy, die 
das jetzt für mich übernehmen. Klar ist da 
auch viel Wehmut dabei, wenn man das so 
lange Zeit auch mit viel Herz und Leiden-
schaft gemacht hat. Aber Dinge im Leben 
entwickeln sich und es gibt verschiedene 
Lebensphasen. Nicht ich als Person bin 
wichtig, der Verein ist wichtig. Ich werde 
den Lilien aber punktuell als Ehrenamtlicher 
weiterhin erhalten und natürlich auch eng 
verbunden bleiben. Nur die Gesamtverant-
wortung für die FuFa kann ich gerade nicht 
mehr übernehmen und habe dementspre-
chend nicht erneut kandidiert.
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Wenn Du drei Dinge nennen musst, die in 
Deiner Arbeit als Abteilungsleiter hier die 
absoluten Highlights waren, welche wären 
das?

Markus: Ich glaube ich muss mindestens 
fünf sagen, aber so ganz chronologisch 
gesehen: Das „Bölle“-Buch mit den Fotos 
von 11Freunde-Fotograf Reinaldo Coddou, 
der als glühender Armine zwei Wochen nach 
der Relegation zur Präsentation des Buches 
die schlimmste PK seines Lebens hatte. Die 
Bändchen-Aktion mit dem HSV Suppor-
ters Club, bei der wir deutschlandweit für 
Johnnys Sache werben konnten. Dann alle 
Aktionen wo wir Devotionalien aus dem alten 
Bölle abgebaut und zu den Leuten gebracht 
haben. Ob Rasenstücke, Holzbänke, Stufen, 
Wellenbrecher, Sitze – das waren immer 
großartige Aktionen. Besonders war unser 
Festival „Fußball ist anders“, das wir 2016 
ausgerichtet haben. Und alle karitativen 
Aktionen, sei es mit der DKMS, der NRD oder 
„Soli-DA-risch“ während der Corona-Zeit. 
Also wir kommen deutlich über fünf… (lacht)

Roy, Du warst bereits stellvertretend in der 
Abteilungsleitung aktiv und hast Dich jetzt 
bereit erklärt, in Markus nicht gerade kleine 
Fußstapfen zu treten. Welche Themen 
liegen Dir für die Zukunft der FuFa ganz 
besonders am Herzen?

Roy: Ich glaube, dass die FuFa aus ihrer 
Historie der letzten zehn Jahre heraus eine 
wichtige Säule im SV 98 darstellt, die ich 
gern weiter stärken möchte. Dazu gehört 
der Schwerpunkt der Mitgliederbetreuung, 
aber vielleicht auch das Heraustreten, ohne 
das despektierlich zu meinen, aus der Ni-
sche. Wir haben oft tolle Projekte gemacht, 
die auch zu der Zeit gut und wichtig waren. 
Aber ich sehe jetzt schon die Chance sich da 
zu entwickeln. Des Weiteren ist es wichtig, 
den SV 98 auch weiterhin als Breitensport-
verein zu sehen und nicht zu vergessen, 
dass wir neben Fußball auch viele weitere 
aktive Sporttreibende im Verein haben. 
Das – und unser aktueller Status als größter 
Sportverein der Stadt – leitet auch unsere 
soziale Verantwortung in der Stadt und der 
Region ab. Hier möchte ich, dass wir als 
FuFa weiterhin auf bestimmte Entwick-
lungen versuchen, Einfluss zu nehmen, 
Projekte und Ideen zu entwickeln, um dieser 
Verantwortung auch gerecht zu werden.

Markus: Die Besonderheit bei uns in 
Darmstadt ist ja, dass wir eben einer der 
wenigen reinen eingetragenen Vereine sind, 
was ja schon eine Seltenheit im Profifußball 
geworden ist. Aber genau das auch her-
auszustellen und gemäß unserem Leitbild 

„in unserem Ver-
ein gibt es noch 
eine gelebte 
Demokratie.“ 
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Markus: Das meine ich. Das Besondere in 
Darmstadt ist ja, dass hier vieles gestaltbar 
ist und sich alles stets in einem dialogischen 
Aushandlungsprozess befindet. Es braucht 
vielleicht manchmal etwas, um in diese 
Prozesse reinzukommen, das war bei uns in 
der Frühphase auch so, aber wenn man dann 
drin ist, kann man auch Dinge anstoßen 
und bewegen oder eben auch erhalten und 
verteidigen. Die Pfandbecher-Diskussion, 
die Mitglieder von uns damals eng begleitet 
haben, ist da ein gutes Beispiel für nachhal-
tige Themen, die ja auch gerade am Zahn 
der Zeit sind, und auch durch die Mitglieder 
selbst mitgestaltet werden können.

Uns allen liegen die Lilien sehr am Herzen, 
und doch gibt es oft divergierende Meinun-
gen zu bestimmten Themen, gerade in der 
Vermarktung des Vereins oder in Sachen 
Fankultur. Oft sind Fingerspitzengefühl und 
Kompromissbereitschaft gefragt. Welche 
Tipps hast Du da an Deinen Nachfolger, 
Markus? 

Markus: (lacht) Tipps direkt eigentlich 
keine. Ich glaube, das muss jeder auch ein 
Stück weit auf seine Weise managen. Es 
ist schon manchmal herausfordernd mit so 

als Mitgliederverein zu agieren, Menschen 
niedrigschwellig partizipieren zu lassen 
und gleichzeitig dann auch zu wachsen und 
viele Fördermitglieder davon zu überzeugen 
zu passiven Mitgliedern mit Stimmrecht 
zu werden. Denn in unserem Verein gibt es 
eben noch eine gelebte Demokratie, anders 
als in den Kapitalgesellschaften. Das als 
Markenkern unseres Vereins herauszuarbei-
ten, wäre sicherlich etwas, worin die FuFa in 
Zukunft gut Energien investieren könnte. 

Roy: Klar. Aus dem aktuellen Zustrom an 
Mitgliedern, dem sportlichen Erfolg und dem 
neuen Stadion entstehen automatisch auch 
ganz viele Themen und auch mal Reibungs-
punkte. Da ist es für uns aus meiner Sicht 
auch wichtig, die Leute mit auf die Reise 
zu nehmen und aufzuzeigen, dass es neben 
vielen Baustellen auch viele tolle Dinge – wie 
eine gewachsene Fan- und Vereinskultur – 
gibt, die eben kein Event-Charakter ist und 
werden darf. Da finde ich es auch wichtig, 
alle Themen eben im Verein gemeinsamen 
auszuhandeln, zusammen eine gute Zeit zu 
haben und den SVD auf die Art nach vorne 
zu bringen.



vielen Meinungen, die mitunter ja auch sehr 
deutlich vertreten werden, umzugehen. Im 
Endeffekt war es mir immer wichtig, allen 
die Möglichkeit und den Raum zu geben, 
diese Meinungen zu äußern, gleichzeitig zu 
versuchen auch die Perspektive der jeweils 
anderen Seite anzunehmen. Denn so ein 
Fußballverein ist eben alles andere als eindi-
mensional. Es geht wie schon gesagt immer 
um Aushandlungsprozesse. Auch wenn 
diese dann manchmal anstrengend und zäh 
sind, sind sie für unsere Vereinsdemokratie 
von extremer Bedeutung, und da war es im-
mer lohnenswert auch diplomatisch zu sein, 
aber auch mal einen Dickschädel zu haben, 
wenn man von seiner Idee überzeugt war. 
Wichtig ist, den Leuten mit einer Haltung zu 
begegnen. Nicht heute dies und morgen das 
zu vertreten, aber auch Argumenten gegen-
über offen zu bleiben und die eigene Position 
nicht als in Stein gemeißelt anzusehen. In 
dieser Mischung habe ich es zumindest 
immer versucht vorzuleben. Ob es immer 
gelungen ist, müssen andere bewerten. 

Die Fan- und Förderabteilung hat sich in den 
letzten zehn Jahren zu einer festen Größe 
innerhalb des SV 98 entwickelt, die für viele 
Dinge heute die Verantwortung im Hinter-
grund übernimmt (z.B. vom Lilienkurier über 
die Stadionführungen bis zum Fanradio). 
Auf was gilt es aus Eurer Sicht in Zukunft zu 
achten, um diesen Zustand zu halten bzw. 
auszubauen?

Roy: Die Rolle der FuFa als Impulsgeber an 
die Geschäftsführung und das Präsidium 
ist in den letzten zehn Jahren einfach sehr 
gut ausgefüllt gewesen, da muss man auch 
großen Respekt vor der Arbeit von allen 
Abteilungsleitenden und vor allem an Markus 
aussprechen. Weiterhin Impulsgeber zu 
sein, aber bei manchen Themen auch lö-
sungsorientiert zu denken und nicht grund-
sätzlich ablehnend auf neue Impulse aus 
dem Verein heraus zu reagieren, halte ich 
für extrem wichtig. Wir wissen alle, dass das 
heutige Fußball-Business kein leichtes Ge-
schäft ist und sich unser Verein gegen große 
Konkurrenz mit kleinen Mitteln durchsetzen 
muss. Hier entstehen manchmal vereinssei-
tig Notwendigkeiten, die vielleicht nicht 
allen auf Anhieb schmecken, aber auf die 
man auch gemeinsam eigene Konzepte und 
Lösungen entwickeln kann, die zu unserem 
Verein passen. Der berühmte „Darmstädter 
Weg“ eben…

Markus: Ich sehe das ein bisschen anders, 
muss ich zugeben, denn gerade in der 
Anfangszeit war die FuFa zwar oft Impuls-
geber, hat damit aber nicht immer gleich 
offene Türen eingerannt. Da waren auch 
manchmal Dinge kompliziert oder Projekte 
als nicht umsetzbar erklärt. Dass es dann 
am Ende oft doch funktioniert hat oder 
umsetzbar war, haben wir dann bewiesen 
und unser Standing auch für andere Themen 
dann damit erarbeitet. Das muss nicht 
immer alles in die Öffentlichkeit, da bei allen 

„Was auch wichtig 
ist: den Leuten mit 
einer Haltung zu 
begegnen.“
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unterschiedlichen Meinungen immer alle dasselbe Ziel 
haben, nämlich das Beste für diesen Verein heraus-

zuholen. Solange das über allem steht, werden 
solche Gespräche auch immer einen fruchtbaren 

Boden haben. Und da habe ich es schon so 
wahrgenommen, dass gerade der Fanbeirat, 

an dessen Sitzungen wir auch teilnehmen, 
ein sehr gutes Gespür für die richtige 

Vereinsentwicklung und Bewertung 
von internen Impulsen und Pro-

zessen hatte, weniger wir jetzt 
allein als FuFa-Abteilungslei-

tung. Und wenn Dinge mal 
verrutscht sind, was auch 

ganz normal ist bei der 
rasanten Entwicklung, 

dann wurde es dort 
meist gut wieder 

eingefangen. Das 
muss man dem 

Verein auch 
zugutehalten, 
dass hier ggf. 

nachgesteu-
ert wird und 
man ein 
Ohr an der 
Basis hat.

„es KOMMT oft auch auf 
Personen AN, die bereit 

sind, sich der Sache 
vollkommen zu 

verschreiben.“
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le. Was ist aus Eurer Sicht nun in Sachen 
Mitgliederbetreuung zu beachten und wo 
kann die FuFa vielleicht auch helfen, diesen 
Ansprüchen gerecht zu werden?

Markus: Ich finde es erstmal großartig, dass 
gelungen ist diesen Zustand zu erreichen 
und den Verein so mit der Stadt und der 
Region verschmelzen zu lassen, wie es 
vielleicht vorher noch nie der Fall gewesen 
ist. Das ist eine grandiose Entwicklung. 
Aber wenn man natürlich auf die anderen 
Vereine links und rechts schaut, zum Teil 
mit sechsstelligen Mitgliederzahlen, dann 
stehen die vor ähnlichen Herausforderungen 
und Problemen: Wie wird aus dem reinen 
Interesse an einem Ticket-Vorkaufsrecht 
eine langjährige Mitgliedschaft aus Überzeu-
gung? Hier sehe ich uns aber im Vergleich 
gut aufgestellt, weil Teilhabe bei uns einfach 
niedrigschwelliger ist als anderswo und wir 
hier viel schnelleres Entwicklungspotenzial 
haben. 

Roy: Da finde ich den Ansatz als gesell-
schaftlich aktiver Verein auch wichtig, um 
Leute vielleicht für mehr beim SVD zu be-
geistern als nur den Stadionbesuch. Da hilft 
man vielleicht erstmal mit, weil man etwas 
unterstützenswert findet und kommt dann, 
wie wir es alle erlebt haben, in diesen immer 
mehr hinein. 

Kommen wir zur aktuellen Saison. Die Lilien 
sind zum fünften Mal in der Bundesliga 
dabei und nun bereits richtig in der Saison 
angekommen. Wie verfolgt Ihr aktuell die 
Spiele und welchen Einfluss können die 
Fans und Mitglieder eventuell nehmen, um 
am Ende erneut einen Klassenerhalt feiern 
zu können?

Roy: Ich versuche nach Möglichkeit die 
Spiele natürlich im Stadion zu verfolgen, 
stehe auf der Gegengerade in G2, und dort 
bekommt man natürlich ein ganz gutes 
Gespür dafür, wie die Stimmungen auf den 
verschiedenen Plätzen, von der Nord- bis 
zur Südtribüne oder schräg über uns dem 

Roy: Definitiv. Und die Entwicklung, die ich 
dann mitbekommen habe, war dann aber 
auch in den letzten Jahren sehr positiv. Der 
Verein hat gemerkt, was er mit der FuFa und 
der Einbeziehung der Mitglieder und Ehren-
amtler für ein Faustpfand hat. Und auch in 
der FuFa wurde erkannt, dass es nicht „den 
Hauptverein“ und sie selbst gibt. Heute ist 
das ganz anders und wir agieren viel mehr 
als ein Gesamtverein, was ein erneuter 
Beweis für die großartige Arbeit der letzten 
Jahre ist. Für unsere Teams und Ehrenamt-
lichen ist es aber durchaus auch für unser 
Profil als Vereinsabteilung wichtig, dass 
wir weiterhin unter dem Label agieren und 
uns somit auch eine Stimme und Gewicht 
erhalten. Das können und müssen wir auch 
einfach weiter fördern, das Ehrenamt weiter 
stärken und dadurch als Verein auch noch 
lebendiger und vielfältiger werden.

Markus: Ich glaube auch, dass es ein Beweis 
dafür ist, dass unsere Büroleiter da eine 
tolle Vermittlungs- und Koordinationsarbeit 
geleistet haben in den letzten zehn Jahren. 
Angefangen von Nico, der jetzt im Fanpro-
jekt tätig ist, über Fabi, der mittlerweile den 
Verein im Merchandise weiterentwickelt 
oder jetzt durch dich, Tim. Hier haben wir 
auch einfach über die Jahre gesehen, dass 
diese Stelle immer wichtiger im Verein 
geworden ist, dadurch, dass sie immer mehr 
zu tun bekommen hat und Verantwortung 
getragen hat und ihr über die Maßen gerecht 
geworden ist. Das trifft auch auf unsere Eh-
renamtlichen und Teams zu. Da merkt man, 
dann es oft auch auf Personen ankommt, die 
bereit sind, sich der Sache vollkommen zu 
verschreiben und Themen auch selbststän-
dig zu tragen. Wie das heutzutage mit den 
FuFa-Bussen, dem Fanradio oder der Lili-
en-Gärtnerei läuft, nur um mal exemplarisch 
drei zu nennen, ist wahnsinnig schön zu 
beobachten und wäre ohne diese Personen 
schlichtweg nicht möglich. 

Die Lilien-Familie ist nach den letzten 
beiden Jahren so groß wie nie zuvor. Über 
14.000 Mitglieder haben wir mittlerwei-



A-Block, so sind. Persönlich hat, glaube ich, 
jeder einzelne die Möglichkeit Einfluss zu 
nehmen, indem wir auch die Ruhe bewahren, 
Vertrauen haben und der Mannschaft den 
vollen Support geben. Aus dieser Position 
heraus haben wir schon vieles Unmögliches 
möglich gemacht.

Markus: Unsere Jungs haben nur die 90+X 
Minuten, in denen sie dafür sorgen können, 
dass wir die notwendigen Punkte holen. Da 
müssen wir von den Rängen in dieser Zeit 
alles reinschmeißen, damit das so oft wie 
möglich gelingt. Wir wissen aus unserer 
Geschichte, dass wir es immer dann ge-
schafft haben, wenn wir zusammengehalten 
haben – in guten wie in schlechten Zeiten. 
Und da muss man auch nochmal sagen, 
dass auch eine mögliche Niederlagenserie 
in der Bundesliga keine „schlechte Zeit“ ist. 
Niederlagen sind im Sport nun mal auch 
vorgesehen und ich bin kein Freund davon zu 
sagen, „wer Niederlagen in Betracht zieht, 
der ist kein Siegertyp“. Ich würde sagen es 
ist viel realistischer und schlauer Energien 
so zu kanalisieren, dass Niederlagen passie-
ren können und man aus ihnen lernt, um am 
Ende das große Ziel zu erreichen.

Wenn Ihr zu Auswärtsspielen fahrt oder mit 
Mitgliedern anderer Vereine im Austausch 
seid, gibt es da spezielle Themen, die Euch 
auffallen und in Darmstadt dringend ange-
stoßen werden müssten? Oder sind wir in 
manchen Bereichen auch stärker als unsere 
Konkurrenz?

Roy: Über meine Kontakte zu anderen Ver-
einen in den Bereichen Digitalisierung oder 
Fanbetreuung habe ich oft den Eindruck, 
dass wir gar nicht so schlecht aufgestellt 
sind, wie wir das vielleicht oft mit unserer 
Heiner-Sichtweise annehmen. Klar gibt es 
auch Dinge, die nicht so gut laufen und die 
sind auch bekannt. Stichwörter Cate-
ring-Wartezeit oder Fahrrad-Stellplätze. Da 
sind gemeinsame Optimierungsprozesse 

angestoßen worden, die laufen, aber wo 
die Mühlen natürlich auch langsam mahlen. 
Dennoch wird immer auch auf den einzelnen 
Fan oder das einzelne Mitglied und seine Be-
dürfnisse geschaut und nicht – wie vielleicht 
der Eindruck entsteht – dass es sich immer 
nur um den Umsatz dreht, sondern ein mög-
lichst schönes Stadionerlebnis für alle am 
Bölle. Da wollen wir auch weiter dranbleiben.

Markus: Ich stehe über Unsere Kurve und 
die Fanpolitik-Kanäle auch viel im Austausch 
mit Kolleg*innen von anderen Vereinen. Mein 
Eindruck ist, dass die Dinge in Darmstadt 
vielleicht manchmal etwas länger dauern, 
aber ich finde es auch gut, dass wir die Sa-
chen auch ausdiskutieren, gerade wenn sie 
komplexer sind und die Lösungen dann oft 
auch authentisch und nachhaltig sind. Vieles 
haben wir uns auch vor anderen Verein erar-
beitet, wie die Anlaufstellen für Frauen oder 
den Ansprechpartner für sexuelle Vielfalt, 
und ganz vieles mehr, wo Fanvertreter*in-
nen aus anderen Städten oft interessiert 
nachfragen, wie da die Konzepte entstanden 
sind. Wir waren jetzt auch 2-3mal bereits 
Geburtshelfer beim Aufbau von Fanabteilun-
gen in anderen Vereinen. Und das ist ja auch 
ein gutes Zeichen, dass wir hier nicht alles 
falsch machen oder falsch gemacht haben. 
Da breche ich dann auch nochmal eine Lan-
ze für die Nische bzw. das Mikro-Manage-
ment, denn wenn man in so vielen Projekten 
wie wir unterwegs ist, dann steigert das 
die Authentizität des Vereins und zeigt, 
dass viele Dinge kein Marketing-Gag sind, 
sondern eben echte Haltung. Und echte 
Haltung kannst du dir nicht kaufen, sondern 
das gehört fundamental hierher.

Danke Euch für das interessante Gespräch. 
Zum Abschluss - Roy, was möchtest Du 
Markus öffentlich noch zum Abschied aus 
der Abteilungsleitung sagen? Und Markus, 
was möchtest Du Deinem Nachfolger oder 
auch allen Fans und Mitgliedern noch mit 
auf den Weg geben?
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Roy: Also, ich gehe wirklich mit einer großen 
Ehrfurcht an die Sache heran. Weil ich weiß, 
wieviel Du, Markus, hier reingesteckt hast 
und wie wichtig es für Dich ist, es in verant-
wortungsbewusste Hände zu übergeben. 
Und das ist eine Riesen-Verantwortung, 
die mir hier gegeben worden ist. Ich werde 
versuchen, die Themen auch weiterhin 
durch Deine Augen zu sehen und in Deinem 
Sinne zu behandeln und mit neuen Impulsen 
aus meiner Richtung ergänzen. In jedem 
Fall mein allergrößter Respekt und Dank für 
Deinen Einsatz rund um den Sportverein. 
Ebenso natürlich an Michael Geyer, der mit 
Dir zusammen sehr lange in der Abteilungs-
leitung aktiv war.

Markus: Vielen Dank, ich weiß auch, dass 
das Amt bei Dir sehr gut aufgehoben ist. Ich 
glaube auch, dass es der FuFa gut tun wird, 
diesen Impuls oder diesen Wechsel jetzt 
mal zu haben, denn nach den vielen Jahren 
verfestigt sich vieles und es mal aufzubre-
chen oder neu zu denken, tut der Sache und 
dem Verein mit Sicherheit gut. Mir hat es 
in jedem Fall riesigen Spaß gemacht, diese 
Gemeinschaft zehn Jahre lang begleiten, 
erleben und gestalten zu dürfen. Sie zu 
erhalten, auch zu transformieren und in eine 
neue Zeit zu führen, das ist total spannend 
und da wünsche ich Dir und allen in der Ab-
teilungsleitung und im Verein natürlich ganz 
viel Spaß und gutes Gelingen. So ist und 
bleibt es eben der geilste Verein der Welt. 

Beide: Punkt.

„ICH GEHE WIRLKLICH MIT 
EINER GROSSEN EHRFURCHT 
AN DIE SACHE HERAN.“
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profi S - (BUNdESLiGA) - HEImSpIELE Im mErCK-StAdIoN Am BöLLENfALLtor
SV Darmstadt 1898 e.V. VfL Bochum Fr, 03.11.23 20:30 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. FSV Mainz 05 Sa, 11.11.23 15:30 Uhr

SC Freiburg SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 25.11.23 15:30 Uhr

U19 (A-JUGENd HESSENLiGA)
Rot-Weiß Frankfurt SV Darmstadt 1898 e.V. So, 05.11.23 13:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. Kickers Offenbach So, 12.11.23 11:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. FC Gießen Sa, 18.11.23 17:00 Uhr

1. FC-TSG Königstein SV Darmstadt 1898 e.V. So, 25.11.23 16:00 Uhr

U16 (B-JUGENd VErBANdSLiGA Gr. Süd)
SV Darmstadt 1898 e.V. Rot-Weiß Darmstadt So, 05.11.23 11:00 Uhr

Viktoria Griesheim SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 11.11.23 11:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. Kickers Offenbach So, 26.11.23 11:00 Uhr

FSV Frankfurt SV Darmstadt 1898 e.V. So, 03.12.23 14:00 Uhr

U17 (B-JUGENd HESSENLiGA)
Rot-Weiß Walldorf SV Darmstadt 1898 e.V. So, 05.11.23 13:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. SF/BG Marburg So, 12.11.23 13:00 Uhr

SG Barockst. Fulda-Lehnerz SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 25.11.23 13:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. Kickers Offenbach So, 03.12.23 13:00 Uhr

U15 C-JUGENd rEGioNALLiGA Süd)
SV Darmstadt 1898 e.V. Stuttgarter Kickers Sa, 11.11.23 13:00 Uhr

VfB Stuttgart SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 18.11.23 15:00 Uhr

Eintr. Frankfurt SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 25.11.23 15:00 Uhr

zwotE (KrEiSLIGA C - KrEIS dArmStAdt) - HEImSpIELE iN pfUNGStAdt / oStENdStr.
SV Darmstadt 1898 e.V. II TuS Griesheim So, 05.11.23 15:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. II FC Ober-Ramstadt II So, 12.11.23 14:30 Uhr

TG Bessungen SV Darmstadt 1898 e.V. II So, 19.11.23 15:00 Uhr

Türk Gücü Darmstadt II SV Darmstadt 1898 e.V. II So, 26.11.23 13:00 Uhr

fUSSBALL
L1LI3N - GðST3

1 : 0
+ WEITERE TERMINE



U14 (C-JUGENd HESSENLiGA)
SV Darmstadt 1898 e.V. Rot-Weiß Frankfurt Sa, 04.11.23 11:00 Uhr

Eintracht Frankfurt SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 11.11.23 11:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. TSG Wieseck Sa, 18.11.23 15:00 Uhr

Offenbacher SC Rosenhöhe SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 25.11.23 15:00 Uhr

U12 (d-JUGENd GrUppENLiGA)
SV Darmstadt 1898 e.V. JSG Günterfürst/Michel So, 05.11.23 13:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. JFV Lohberg Do, 09.11.23 18:00 Uhr

JFV Groß-Umstadt SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 11.11.23 11:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. Viktoria Griesheim So, 19.11.23 13:00 Uhr

VfB Ginsheim SV Darmstadt 1898 e.V. So, 26.11.23 13:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. Rot-Weiß Darmstadt So, 03.12.23 10:45 Uhr

fUtSAL (rEGIoNALLIGA Süd) - HEimSpiELE iN dEr BöLLENfALLtorHALLE
Futsal Allgäu SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 04.11.23 19:00 Uhr

Beton Boys München SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 18.11.23 19:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. Karlsruher SC Sa, 02.12.23 13:00 Uhr

für ALt UNd JUNG
wANdErN
dAtUm StrECKENBESCHrEiBUNG wANdErfüHrUNG
19.11. Fischbachtal (Alemannenweg) Ingeborg und Ingo

Alle Angaben ohne Gewähr auf Vollständigkeit, kurzfristige Terminverschiebungen oder Absagen sind immer 
möglich. Bitte beachtet hierzu die jeweiligen Internetauftritte unserer Amateurabteilungen.
Wir wünschen allen Aktiven mit der Lilie auf der Brust viel Spaß und Erfolg bei jedem Wettkampf!



1. HErrEN (LANdESLiGA Süd)
SV Darmstadt 1898 e.V. SG Weiterstadt II Sa, 04.11.23 16:45 Uhr

TGS Walldorf SV Darmstadt 1898 e.V. So, 12.11.23 16:00 Uhr

BC Neu-Isenburg II SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 18.10.23 19:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. FTG Frankfurt Sa, 25.11.23 16:45 Uhr

1. dAmEN (KrEISLIGA)
TV Bad Schwalbach SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 11.11.23 10:30 Uhr

TV Heppenheim II SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 25.11.23 14:00 Uhr

U18 (BEzirKSLiGA)
SV Darmstadt 1898 e.V. BG Rüsselsheim Sa, 04.11.23 12:30 Uhr

TV Dieburg SV Darmstadt 1898 e.V. So, 12.11.23 14:30 Uhr

SG Weiterstadt II SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 19.11.23 16:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. SC Bergstraße Sa, 25.11.23 12:30 Uhr

U16 (BEzirKSLiGA)
SV Darmstadt 1898 e.V. SKG Roßdorf II So, 05.11.23 16:30 Uhr

TG Rimbach SV Darmstadt 1898 e.V. So, 12.11.23 12:30 Uhr

BC Darmstadt SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 26.11.23 14:00 Uhr

2. HErrEN (BEzirKSLiGA)
SV Darmstadt 1898 e.V. BC Darmstadt Sa, 04.11.23 19:00 Uhr

TSV Gernsheim SV Darmstadt 1898 e.V. So, 12.11.23 18:00 Uhr

TV Langen III SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 19.11.23 15:00 Uhr

VfL Bensheim II SV Darmstadt 1898 e.V. So, 02.12.23 20:15 Uhr

3. HErrEN (KrEiSLiGA B Gr. 1)
SV Darmstadt 1898 e.V. SV Dreieichenhain III Sa, 04.11.23 14:30 Uhr

TV Babenhausen II SV Darmstadt 1898 e.V. So, 12.11.23 13:30 Uhr

SG Weiterstadt III SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 19.11.23 18:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. TV Münster Sa, 25.11.23 14:30 Uhr

BASKEtBALL



tISCHtENNIS

2. HErrEN (BEzirKSKLASSE Gr. 3)
TTC Eintracht Pfungstadt III SV Darmstadt 1898 e.V. Fr, 03.11.23 20:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. SV Groß-Bieberau Sa, 11.11.23 17:00 Uhr

TV Seeheim SV Darmstadt 1898 e.V. Do, 23.11.23 20:30 Uhr

3. HErrEN (KrEiSLIGA Gr. 1)
TuS Griesheim SV Darmstadt 1898 e.V. Fr, 03.11.23 20:30 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. TSV Modau Fr, 10.11.23 20:30 Uhr

TSG Wixhausen SV Darmstadt 1898 e.V. Fr, 24.11.23 20:30 Uhr

1. dAmEN (HESSENLiGA Gr. Süd-wESt)
SV Darmstadt 1898 e.V. SG Kelkheim So, 05.11.23 14:00 Uhr

TTC GW Staffel II SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 11.11.23 19:30 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. DJK/BW Münster II So, 19.11.23 14:00 Uhr

1. HErrEN (BEzirKSoBErLiGA Gr. 2)
SV Darmstadt 1898 e.V. TV Bürstadt Fr, 10.11.23 20:30 Uhr

1. FC Niedernhausen SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 18.11.23 17:00 Uhr

TTC Eintracht Pfungstadt SV Darmstadt 1898 e.V. Fr, 24.11.23 20:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. SV Blau-Gelb Darmstadt Fr, 01.12.23 20:30 Uhr

4. HErrEN (1. KrEiSKLASSE Gr. 1)
SV Darmstadt 1898 e.V. TTC Messel Fr, 17.11.23 20:30 Uhr

Concordia Pfungstadt SV Darmstadt 1898 e.V. Fr, 24.11.23 20:30 Uhr

5. HErrEN (3. KrEiSKLASSE Gr. 1)
TV Alsbach III SV Darmstadt 1898 e.V. Fr, 03.11.23 20:30 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. TTC Eintracht Pfungstadt VI Fr, 17.11.23 20:15 Uhr

Concordia Pfungstadt III SV Darmstadt 1898 e.V. So, 19.11.23 20:30 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. TG Bessungen II Fr, 24.11.23 20:15 Uhr
 Uhr1. JUNGEN U19 (BEzirKSoBErLiGA)
SV Darmstadt 1898 e.V. DJK/SSG Bensheim Sa, 11.11.23 11:00 Uhr

DJK/BW Münster SV Darmstadt 1898 e.V. Sa, 18.11.23 10:00 Uhr

SV Darmstadt 1898 e.V. 1. TTC Darmstadt So, 19.11.23 14:00 Uhr



mArCEL SCHUHEN 13.01.1993
� SpiELE 137 SpiELE 23/24 9
� GEGENtorE 168 GEGENtorE 23/24 25
� zU NULL 38 zU NULL 23/24 0

9  0 0 1 0 0

1

AAroN SEYdEL 07.02.1996
� SpiELE 51 SpiELE 23/24 2
� torE 9 torE 23/24 0
� VorLAGEN 0 VorLAGEN 23/24 0

5 0 0 0 0 0

22

frANK roNStAdt 21.07.1997
� SpiELE 42 SpiELE 23/24 2
� torE 2 torE 23/24 0
� VorLAGEN: 1 VorLAGEN 23/24 0

4 0 0 0 0 0

17

ALExANdEr BrUNSt 07.07.1995
� SpiELE 3 SpiELE 23/24 0
� GEGENtorE 5 GEGENtorE 23/24 0
� zU NULL 1 zU NULL 23/24 0

0 0 0 0 0 0

30

frASEr HorNBY 13.09.1999
� SpiELE 6 SpiELE 23/24 6
� torE 0 torE 23/24 10
� VorLAGEN 0 VorLAGEN 23/24 0

0 0 0 0 0 0

9

mAtHIAS HoNSAK 20.12.1996
� SpiELE 109 SpiELE 23/24 7
� torE 16 torE 23/24 0
� VorLAGEN 12 VorLAGEN 23/24 0

4 0 0 0 0 0

18

mortEN BEHrENS 07.05.1997
� SpiELE 4 SpiELE 23/24 0
� GEGENtorE 12 GEGENtorE 23/24 0
� zU NULL 0 zU NULL 23/24 0

0 0 0 0 0 0

13

CHrIStopH KLArEr 14.06.2000
� SpiELE 9 SpiELE 23/24 9
� torE 0 torE 23/24 0
� VorLAGEN 2 VorLAGEN 23/24 2

3 0 0 3 0 0

14

toBIAS KEmpE 27.06.1989
� SpiELE 251 SpiELE 23/24 7
� torE 56 torE 23/24 3
� VorLAGEN 60 VorLAGEN 23/24 1

33  0  0 5 0 0

11

fi LIp StoJiLKoVić  04.01.2000
� SpiELE 17 SpiELE 23/24 5
� torE 3 torE 23/24 0
� VorLAGEN 0 VorLAGEN 23/24 0

3 0 0 1 0 0

10

BrAYdoN mANU 28.03.1997
� SpiELE 65 SpiELE 23/24 3
� torE 11 torE 23/24 0
� VorLAGEN 13 VorLAGEN 23/24 0

11 1 0 1 0 0

7

tHomAS ISHErwood 28.01.1998
� SpiELE 48 SpiELE 23/24 3
� torE 0 torE 23/24 0
� VorLAGEN 3 VorLAGEN 23/24 0

8 0 0 1 0 0

3

CHrIStopH zImmErmANN 12.01.1993
� SpiELE 35 SpiELE 23/24 3
� torE 0 torE 23/24 0
� VorLAGEN 0 VorLAGEN 23/24 0
  3 0  0  1 0 0

4

mArVIN mEHLEm 11.09.1997
� SpiELE 176 SpiELE 23/24 9
� torE 20 torE 23/24 3
� VorLAGEN 30 VorLAGEN 23/24 1

38  0  0 3 0 0

6

EmIr KArIC 09.06.1997
� SpiELE 63 SpiELE 23/24 5
� torE 4 torE 23/24 0
� VorLAGEN 3 VorLAGEN 23/24 0

9 0 0 0 0 0

19

fABIAN SCHNELLHArdt 12.01.1994
� SpiELE 93 SpiELE 23/24 5
� torE 6 torE 23/24 0
� VorLAGEN 10 VorLAGEN 23/24 0

11 0 1 1 0 0

8 JANNIK müLLEr 18.01.1994
� SpiELE 49 SpiELE 22/23 2
� torE 2 torE 23/24 0
� VorLAGEN 1 VorLAGEN 23/24 0

11 0 0 2 0 0

20

ANdrEAS müLLEr 20.07.2000
� SpiELE 1 SpiELE 23/24 1
� torE 0 torE 23/24 0
� VorLAGEN 0 VorLAGEN 23/24 0

0 0 0 0 0 0

16

mAtEJ mAGLiCA 25.09.1998
� SpiELE 8 SpiELE 22/23 8
� torE 1 torE 23/24 1
� VorLAGEN 0 VorLAGEN 23/24 0

1 1 0 1 1 0

5

fABiAN NürNBErGEr 28.07.1999
� SpiELE 8 SpiELE 23/24 8
� torE 0 torE 23/24 0
� VorLAGEN: 2 VorLAGEN 23/24 2

1 0 0 1 0 0

15
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HEImKABINE UNSER KADER 2023/24

torStEN LIEBErKNECHt 01.08.1973
CHEftrAINEr seit 2021
�SpiELE 73 
�pUNKtE 133
�pUNKtESCHNItt 1,82

oVId HAJoU 10.11.1983
Co-trAINEr seit 2021
GEBorEN IN Gelsenkirchen
VorHEr?
Lotte, Osnabrück, Ingolstadt, Dresden

KAI pEtEr SCHmItz 07.07.1971
Co-trAINEr seit 2016
GEBorEN IN Bad Lauterberg
VorHEr?
Paderborn, Mönchengladbach

dImo wACHE  01.11.1973 
torwArt-trAINEr seit 2013
GEBorEN IN Brake
VorHEr?
SV Mehring, Mainz 05,  Mönchengladbach

CHrIStopHEr BUSSE 16.11.1989
AtHLEtIK-trAINEr seit 2021
GEBorEN IN Rathenow
VorHEr? 1. FC Union Berlin

FL orIAN BAUEr 07.05.1980
fi tESS-trAINEr seit 2021
GEBorEN IN Aschaffenburg
VorHEr? -

KLAUS gj ASULA 14.12.1989
� SpiELE 48 SpiELE 23/24 4
� torE 1 torE 23/24 0
� VorLAGEN 3 VorLAGEN 23/24 0

14 2 1 0 0 0

23

mAttHIAS BAdEr 17.06.1997
� SpiELE 96 SpiELE 23/24 6
� torE 5 torE 23/24 1
� VorLAGEN 15 VorLAGEN 23/24 1

10 1 0 0 0 0

26

fABIAN HoLLANd (C) 11.07.1990
� SpiELE 277 SpiELE 23/24 9
� torE 7 torE 23/24 0
� VorLAGEN 27 VorLAGEN 23/24 1

58   2   0 4 0 0

32

oSCAr VILHELmSSoN 02.10.2003
� SpiELE 16 SpiELE 23/24 5
� torE 2 torE 23/24 1
� VorLAGEN 1 VorLAGEN 23/24 0

3 0 0 1 0 0

29

fABIo torSIELLo 02.02.2005
� SpiELE 6 SpiELE 23/24 0
� torE 0 torE 23/24 0
� VorLAGEN 0 VorLAGEN 23/24 0

0 0 0 0 0 0

42

LUCA pfEIffEr  20.08.1996 
� SpiELE 41 SpiELE 23/24 8
� torE 18 torE 23/24 0
� VorLAGEN 7 VorLAGEN 23/24 1

5 0 0 1 0 0

24

BArtoL frANJIC 14.01.2000
� SpiELE 5 SpiELE 23/24 5
� torE 0 torE 23/24 0
� VorLAGEN 0 VorLAGEN 23/24 0

1 0 0 1 0 0

28

tim SKArKE  07.09.1996 
� SpiELE 90 SpiELE 23/24 6
� torE 17 torE 23/24 3
� VorLAGEN 9 VorLAGEN 23/24 2

14 0 0 1 0 0

27

CLEmENS rIEdEL 19.07.2003
� SpiELE 33 SpiELE 23/24 5
� torE 0 torE 23/24 0
� VorLAGEN 0 VorLAGEN 23/24 0

5 0 0 2 0 0

38

top LILIEN 22/23
Tore
1. Marvin Mehlem  (3)
 Tim Skarke (3)
 Tobias Kempe (3)

Spielzeit
1.  Marcel Schuhen (810 Min.)
2. Fabian Holland (747 Min.)
3. Christoph Klarer (724 Min.)
4. Marvin Mehlem (717 Min.)

Einwechslungen
1. Fabian Schnellhardt (5)
 Filip Stojilkovic (5)
3. Fraser Hornby (4) 
4. Bartol Franjic (3)
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Auf geht’s, Lilien!
Richter+Frenzel wünscht dem
SV Darmstadt 98 viel Erfolg in 
der 1. Bundesliga!
BäderStore Büttelborn, Hessenring 25
BäderStore Darmstadt, Pfnorstraße 11
BäderStore Heppenheim, Von-Humboldt-Straße 11

richter-frenzel.de



„Leistung. Ausdauer. Balance.”
Elton da Costa, Personal Trainer bei Theresport

Wir bringen Sie in Bewegung

Ambulante Rehabilitation • Sport • Physiotherapie

www.theresport.de

Darmstädter Straße 3 b
Mina Rees Straße 5

• 64404 Bickenbach
• 64295 Darmstadt

THERE     PORT

Therapie Reha Sport
31



fr, 03.11.23 - ANStoSS: 20:30 UHr - 11. SpiELtAG

VFL  BoCHUm

trAINEr
Thomas Letsch

Thomas Letsch kam am 26. August 1968 in 
Esslingen am Neckar zur Welt. Seine Trai-
nerkarriere startete er beim VfB Oberess-
lingen/Zell. 2001 wechselte er zur zweiten 
Mannschaft der Stuttgarter Kickers. Weite-
re Stationen waren unter anderem der SSV 
Ulm, Erzgebirge Aue, Austria Wien und 
Vitesse Arnheim. Zum VfL Bochum stieß er 
im vergangenen Jahr. Am 22. September 
2022 gab der VfL Bochum seine Verpfl ich-
tung als neuer Cheftrainer bekannt. Er 

übernahm die Mannschaft nach dem siebten 
Spieltagen mit einem Punkt auf dem letzten 
Tabellenplatz stehend und führte sie überra-
schend erneut noch zum direkten Klasse-
nerhalt durch einen 3:0-Sieg gegen Bayer 
Leverkusen am letzten Spieltag.

BLiCK zUrüCK
Insgesamt 14-mal trafen unsere Lilien in den 
zurückliegenden rund 40 Jahren aufeinan-
der. Die Bilanz ist mit je fünf Siegen sowie 
vier Unentschieden ausgesprochen ausge-
glichen. Gerne erinnern sich die älteren Lili-
enfans an das Aufeinandertreffen am 26. Au-
gust 1981 zurück. An jenem Mittwochabend 
empfi ngen die 98er den VfL am heimischen 
Böllenfalltor. Rund 16.000 Zuschauer ver-
folgten das Spiel der beiden Traditionsverei-
ne. Die Lilien wurden seinerzeit von Werner 
Olk trainiert. Beim VfL stand Rolf Schafstall 
am Seitenrand. Nach 90 Minuten war klar: 
Der SV Darmstadt 98 hatte nach Treffern 
von Uwe Hahn (62.) und Bodo Mattern (88., 
Elfmeter) 2:0 gewonnen.



Fr, 03.11.23 - Anstoss: 20:30 Uhr - 11. Spieltag

VFL BOCHUM

Name: 	 Verein für 
Leibesübungen Bochum 1848 
Fußballgemeinschaft e. V.

Gründung: 	 29. Juli 1949

Farben: 	 Blau-weiss

Mitglieder: 	25.000

Vorstand: 	 Hans-Peter Villis 
	 (Vorsitzender)

Spielstätte:  Ruhrstadion 
(Fassungsvermögen: 26.000)

ENDPLATZIERUNG 22/23: 	 14. Platz 

Website: www.vfl-bochum.de

TOR
(1) Manuel Riemann
(21) Michael Esser
(23) Niclas Thiede

ABWEHR
(2) Christian Gamboa

(3) Danilo Soares
(4) Erhan Masovic

(5) Bernardo
(14) Tim Oermann
(15) Felix Passlack

(20) Ivan Ordets
(25) Mohammed Tolba

(30) Moritz Römling
(31) Kevin Schlotterbeck
(32) Maximilian Wittek

(41) Nah Loosli

Mittelfeld
(6) Patrick Osterhage

(7) Anthony Losilla
(10) Philipp Förster

(13) Lukas Daschner
(18) Jordi Osei-Tutu

(19) Matus Bero
(24) Mats Pannewig

(27) Moritz-Broni Kwarteng

STURM
(9) Goncalo Pacencia

(11) Takuma Asano
(22) Christopher Antwi-Adjei

(29) Moritz Broschinski
(33) Philipp Hofmann

ERFOLGE:
Deutscher Zweitliga-
meister: 
1994, 1996, 2006, 2021
Westdeutscher Pokal-
sieger: 1968

14 Spiele
5 Siege
4 Unentschieden
5 NiederlageN



SA, 11.11.23 - ANStoSS: 15:30 UHr - 12. SpiELtAG

1. fSV mAiNz 05

trAINEr
Bo Svenson 

Bo Svensson kam am 4. August 1979 im 
dänischen Skørping zur Welt und trainiert 
die Mainzer seit Januar 2021. Seine Karriere 
als Spieler startete Svensson 1999 beim FC 
Kopenhagen. 2006 wechselte er zu Borussia 
Mönchengladbach, nur ein Jahr darauf 
kam er zu Mainz 05. Beim FSV startete der 
Übungsleiter dann auch seine Trainer-Lauf-
bahn. Über verschiedene Jugendmann-
schaften der 05er und einem Intermezzo 
beim FC Liefering in Österreich kam er 2021 
zurück nach Mainz und trainiert seitdem die 
Profi -Mannschaft. 

tor
(1) Lasse Rieß 

(27) Robin Zentner
(33) Daniel Batz

ABwEHr
(2) Phillipp Mwene

(3) Sepp van den Berg
(5) Maxim Leitsch

(16) Stefan Bell
(19) Anthony Caci

(20) Edimilson Ribeiro Fernandes
(21) Danny da Costa

(23) Joshua Guilavogui
(25) Andreas Hanche Olsen
(30) Silvan Dominic Widmer

mittELfELd
(4) Aymen Barkok
(7) Jae-Sung Lee

(8) Leandro Barreiro Martins
(10) Marco Richter

(14) Tom Krauss
(24) Merveille Papela

(31) Dominik Kohr

StUrm
(9) Karim Onisiwo

(17) Ludovic Ajorque
(29) Jonathan Burkardt

(34) Anwar El Ghazi
(43) Brajan Gruda

(44) Nelson Weiper
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SA, 11.11.23 - Anstoss: 15:30 Uhr - 12. Spieltag

1. FSV Mainz 05
Blick zurück

Auf eine Historie von 19 gemeinsamen 
Spielen blicken die 05er und unsere Lilien 
zurück. Vier Aufeinandertreffen gab es 
dabei in der 1. Liga. Einmal gewannen die 
98er (2:1 am 24. Spieltag 2016/17), zweimal 
die Mainzer (3:2 am 8. Spieltag 2015/16 
sowie 2:1 am 7. Spieltag 2016/17). 0:0 hieß 
es hingegen am 25. Spieltag 2015/16. In der 
2. Bundesliga blicken beide Vereine auf 
mehrere Spiele zurück. Zwischen Mitte 
der 70er-Jahre und Anfang der 90er-Jahre 
traf man insgesamt 14-Mal aufeinander. In 
besonderer Erinnerung dürfte den älteren 
Lilienfans das Aufeinandertreffen in der 
Saison 1988/89 geblieben sein: Gewann 
der SV 98 das Hinspiel in Mainz 2:1 (Tore: 
Henrik Eichenauer und Roger Prinzen), gab 
es im Rückspiel am 11. Juni am heimischen 
Böllenfalltor ein überragendes 7:0 (4:0). Vor 
damals nicht unüblichen 3500 Zuschauern 
trafen Michael Blättel (3), Dieter Gutzler (2), 
Bernhard Trares und Henrik Eichenauer.

Name: 	 1. Fußball- und Sport	
	ve rein Mainz 05 e. V.

Gründung: 	 16. März 1905

Farben: 	ROT -weiss

Mitglieder: 	16.600

Vorstand: 	 Stefan Hofmann 
	 (Vorsitzender)

Spielstätte:  Mewa Arena 
(Fassungsvermögen: 33.305)

ENDPLATZIERUNG 22/23: 	 9. Platz 

Website: www.mainz05.de

ERFOLGE:
Dt. Amateurmeister: 1982
Meister Regionalliga: 1973
Landespokal-Sieger: 1980, 
1982, 1986

19 Spiele
11 Siege
2 Unentschieden
6 NiederlageN
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GÄSTEBLOCK
DIE HYMNE 
SC FREIBURG VOR!
Hey, hey, hey,...
Tief im Süden ist unser Platz
Sonne verwöhnt unsern Dreisamschatz
Mir gwinne jeden Doppelpass
Spielen alle in unserm Bächle nass
Bei uns da geht kein Ball ins Aus
Denn unser Antrieb heißt Applaus
 
Refrain:
SC Freiburg vor - immer wieder vor
Immer wieder vor - SC Freiburg vor
SC Freiburg vor - wir stürmen jedes Tor
Stürmen jedes Tor - SC Freiburg vor

Schwarzwälder Bier, Badischer Wein
Münster und Tannen, hier sind mir daheim
Ob Bayern, Preußen oder Schwaben
Alle gehn in Freiburg baden
Bei uns da geht kein Ball ins Aus
Denn unser Antrieb heißt Applaus

Refrain

SC Freiburg vor - immer wieder vor
Stürmen jedes Tor, SC Freiburg vor

OH EJO - SC SC Freiburg vor
OH EJO - SC SC Freiburg vor
OH EJO - SC SC Freiburg vor
OH EJO - SC SC Freiburg vor

2x Refrain

Text und Musik
Der Text ist eine Ode an die Heimat des 
SC Freiburg. Geschickt wird mit wenigen 
Wortpaaren wie Dreisam und Bächle, 
Münster und Tannen, Schwarzwälder Bier 
und Badischer Wein ein stimmiges Netz des 
Lokalpatriotismus der sonnigsten Stadt 
Deutschlands gesponnen. In Verbindung mit 
humorigen Fußballbildern in Mundart wie 
„Mir gwinne jeden Doppelpass, spielen alle in 
unserm Bächle nass“ entsteht so eine „sym-
badische“ Fußballhymne. Musikalisch ist 
das bestens bekannter und erprobter irisch 
angehauchter Schunkel-Folk-Rock wie man 
ihn beispielsweise auch aus Köln kennt.
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GÄStEBLoCK
KompoNISt & AUtor
Den Song hat vor mehr als zwanzig Jahren 
Ralf Busch geschrieben, Kopf der Folk-
Rock-Band „Fisherman’s Fall“ aus Wyhl im 
Kaiserstuhl. Das Stück, so weiß SC-Fan-Ur-
gestein Franz-Karl Opitz, landete in einem 
Wettbewerb zur Findung einer neuen Frei-
burger Vereinshymne nur unter ferner liefen. 
Doch die Hartnäckigkeit des damaligen 
Stadionsprechers Claus Köhn, der es immer 
wieder spielte, und der sportliche Erfolg des 
Bundesligaaufstiegs in der Saison 2008/09 
unter Trainer Robin Dutt sorgten dann aber 
dafür, dass das Fußballerlebnis beim SC 
seitdem ohne diesen Song gar nicht mehr 
vorstellbar ist. „Fisherman’s Fall“, die mitt-
lerweile über 30 Jahre bestehen, nahm den 
Song mit der damaligen Mannschaft auf. 

Thomas Waldherr

NAmE:  Sport-CLUB 
 frEiBUrG E. V.

GEGrüNdEt: 3. mÄrz 1912

mItGLIEdEr: 63.000

StAdIoN: EUropA-pArK-
 StAdioN

fASSUNGSVErmöGEN: 34.700

EINwoHNErzAHL: 236.140

ENtfErNUNG Vom 
BöLLENfALLtor: 234,6 Km

fANKUrVE:
SCf fANGEmEiNSCHAft E. V.
CorrILLo ULtrAS
SYNtHESIA ULtrAS 79
ImmEr wIEdEr frEIBUrG
SUpportErS CrEw fr

frEUNdSCHAftEN:
SYdNEY fC
AL AHLY KAIro

rIVALItÄtEN: 
VfB StUttGArt
KArLSrUHEr SC
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SCHLoSSGArtENpLAtz 
BLAU-WEISSE HISTORIE

Diesmal mussten wir für diese Rubrik gar nicht tief ins 
Archiv des SV 98 hinabsteigen, denn es ist gerade mal 
acht Jahre her, dass sich Sandro Wagner erstmals 
das Lilien-Trikot überstreifte. Am 29. November wird 
der ehemalige Darmstädter Torjäger 36 Jahre alt. An 
diesem Geburtstag kann der gebürtige Münchener 
auch einen neuen Höhepunkt seiner Fußball-Karriere 
feiern, denn seit wenigen Wochen steht er als Assis-
tent des neuen Bundestrainers Julian Nagelsmann im 
Blickpunkt des öffentlichen Interesses. Co-Trainer der 
Nationalmannschaft – das war bislang wohl noch kein 
Ex-Darmstädter!

Aus diesem Anlass sei an dieser Stelle noch einmal an 
die kurze, aber höchst erfolgreiche Tätigkeit Wagners 
am Böllenfalltor erinnert. Nach eher bescheidenen 
Erfolgen auf den Stationen Bayern München, MSV 
Duisburg, Werder Bremen, 1. FC Kaiserslautern und 
Hertha BSC Berlin drohte Sandros Profi -Laufbahn 
eigentlich bereits dem vorzeitigen Ende entgegenzu-
steuern, als ihn im Sommer 2015 Darmstadts damali-
ger Trainer Dirk Schuster an die Nieder-Ramstädter 
Straße lotste.

Es sollte sich für beide Seiten rasch als die berühmte 
Win-Win-Situation erweisen. Sein erstes Spiel für 
Darmstadt absolvierte der Mittelstürmer, als er 
am ersten Spieltag gegen Hannover 96 für Dominik 
Stroh-Engel eingewechselt wurde. Nach einem 
Doppelpack beim 2:1-Sieg gegen Werder Bremen 
etablierte er sich als Stammspieler bei den Lilien. Am 
27. Oktober 2015 schoss Wagner den SV 98 mit dem 
Tor zum 2:1 gegen Hannover 96 ins Achtelfi nale des 
DFB-Pokals. Mit insgesamt 14 Toren in 32 Bundes-

ligaspielen trug er maßgeblich zum Klassenerhalt 
Darmstadts bei. 

Diese Trefferquote blieb auch andernorts nicht un-
bemerkt, und so nahm Wagners Karriere erst richtig 
Fahrt auf. Auch bei der TSG Hoffenheim, der er sich 
nach einer Saison am Böllenfalltor anschloss, erwies 
er sich als überaus treffsicher. Das bescherte ihm 
2017 gar die Berufung in die Nationalmannschaft. In 
seinen ersten fünf A-Länderspielen erzielte er fünf 
Tore. Beim Confed-Cup kam er beim 3:2-Sieg im 
ersten Gruppenspiel gegen Australien zum Einsatz 
und gewann mit der Mannschaft den Titel. Insgesamt 
bestritt Sandro acht Spiele im Nationaltrikot. Nach 
der kurzen Rückkehr zum Heimatverein Bayern 
München ließ er schließlich seine aktive Laufbahn im 
fernen China ausklingen.

Schon früh entschied er sich daraufhin, dem Fußball 
nicht nur als Experte im Fernsehen, sondern auch als 
Trainer verbunden zu bleiben. Nach ersten Stationen 
im Nachwuchsbereich führte er im Sommer dieses 
Jahres die SpVgg Unterhaching als Coach zum 
Aufstieg in die Dritte Liga, bevor ihn der Ruf des DFB 
ereilte. Nach der Freistellung von Bundestrainer Hansi 
Flick berief ihn dessen Nachfolger Julian Nagelsmann 
schließlich ins Führungsteam der DFB-Elf, so dass 
Darmstadts Fans bei Länderspielen nunmehr stets 
ein bekanntes Gesicht auf der Trainerbank erspähen 
können.

Text & Bilder: 
EK / Vereinshistorisches Referat SV 98

EiNE EHEmALiGE LiLiE 
iSt NUN ASSiStENt 
dES BUNdEStrAiNErS



SCHLoSSGArtENpLAtz 
ALLES GUdE!
wIr GrAtULIErEN Bzw. GEdENKEN EHEmALIGEN & AKtUELLEN LILIEN-SpIELErN

�SpiELEr GEBUrtStAG �SpiELE �torE VoN  BiS
Andreas Karow 03.11.58 76 4 1979 1981

Benjamin Kern 05.11.83 56 1 2004 2006

Sven Schipplock 08.11.88 25 3 2016 2017

Rudi Müller 14.11.33 77 12 1958 1962

Georg Weber 17.11.48 19 0 1970 1972

Echendu Adiele 17.11.78 62 1 2006 2010

Nikola Jovanovic 19.11.73 126 31 2001 2009

Preston Zimmerman 21.11.88 64 14 2011 2013

Peter Niemeyer 22.11.83 55 2 2015 2018

Adam Keck 23.11.13 54 35 1945 1950

Werner Hofmann 25.11.38 84 37 1964 1967

Milan Ivana 26.11.83 62 6 2013 2016

Freddy Borg 27.11.83 14 0 2012 2013

Dieter Kalischewski 28.11.48 19 2 1969 1970

Harald Gärtner 30.11.68 4 0 2001 2002

Benjamin Lense 30.11.78 21 0 2001 2002
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tHEAtEr

SHAKESpEArE iN LoVE
Samstag, 04.11.1023, 20 Uhr, 
Neue Bühne
London 1593. Shakespeare arbeitet an seinem 
neuen Stück. Doch gerade leidet er unter einer 
Schreibblockade, die Gläubiger sitzen ihm im 
Nacken. Kein Zauber kann ihm seine Gabe zurück-
bringen, bis er der schönen Lady Viola begegnet, 
die ihm sein Herz stiehlt. Sie inspiriert ihn zu der 
berühmtesten Liebesgeschichte aller Zeiten. 
Leben und Kunst verweben sich. Shakespeare 
erlebt außerhalb seines Stückes parallele Lie-
besabenteuer, die in eine Komödie voll tödlicher 
Irrungen, gefährlicher Küsse und leidenschaftli-
cher Happy-Ends führt.
Karten 06151-422205 oder über Homepage.

diE BESoNdErE 
pLAttE, tEiL 55
Freitag, 17.11.2023, 20 Uhr, 
Hoffart Theater
Die Besondere Platte ist ein monatliches Event, 
dass im Hoffart Theater Darmstadt stattfi ndet 
und von Simon Dörken veranstaltet wird. Eingela-
dene Gäste (meist Plattensammler*innen) stellen 
ihre Lieblingsstücke auf Vinyl vor und laden zu 
einem genreübergreifenden Abend in entspannter 
Atmosphäre ein. Zu hören gibt es ernste, tiefe, 
erheiternde, lustige oder auch mal nerdige Anek-
doten zu ihren auserwählten Lieblingsscheiben. 

mUSiK

LESUNG

JULiA SCHoCH - dAS 
LiEBESpAAr dES 
JAHrHUNdErtS
Dienstag, 07.11.2023, 19 Uhr, 
Stadtkirche
Literarischer Herbst: Eine Frau will ihren Mann 
verlassen. Nach vielen Jahren Zusammenle-
ben und Ehe ist sie entschlossen und bestürzt 
zugleich: Wie konnte es dazu kommen? Während 
sie ihr Fortgehen plant, begibt sie sich in ihren 
Gedanken weit zurück. Da waren die rausch-
haften Jahre der Verliebtheit, aber auch die 
Kehrseite – Momente, die zu Wendepunkten 
wurden und das Scheitern vorausahnen ließen. 
Doch ist etwas überhaupt gescheitert, wenn es 
so lange dauert? Julia Schoch legt frei, was im 
Alltag eines Paares oft verborgen ist: die Liebes-
muster, die Schönheit auch in der Ernüchterung. 
Ein Loblied auf die Liebe.

KoNzErt

AmEriCANA: 
SofiA tALViK
Donnerstag, 30.11.2023, 
Bessunger Knabenschule
Nach zwei Pandemie-bedingten vergeblichen 
Anläufen wird am Donnerstag, den 30. November, 
nun endlich die schwedische Americana-Sin-
ger-Songwriterin Sofi a Talvik erstmals Thomas 
Waldherrs Americana-Reihe in der Bessunger 
Knabenschule in Darmstadt die Aufwartung 
machen. Beginn ist um 20 Uhr (Einlass 19 Uhr). 
Tickets kosten 12 Euro (ermäßigt 10 Euro). 
Vorverkauf unter www.knabenschule.de .

KUNST.FUSSBALL.KULTUR.

     mArKt
pLAtz
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Zu den Urgesteinen des SV Darmstadt 98 
in den 80er Jahren zählte Willi Bernecker, 
der heute noch mit den Lilien eng verban-
delt ist. Zwischen 1980 und 1989 bestritt 
der gebürtige Bayer 221 Spiele für den 
SV 98 (12 Treffer). Werner Olk hatte den 
damals 24-Jährigen vom Zweitligisten MTV 
Ingolstadt ans Böllenfalltor geholt. „Ich war 
ein klassischer Rechtsaußen“, erinnert sich 
Bernecker, der bereits mit 17 Jahren beim 
VfR Neuburg in der Bayernliga (damals 
dritthöchste Klasse in Deutschland) erste 
Erfahrungen im Seniorenbereich sammelte 
und beim FC Augsburg 1977 seinen ersten 
Profivertrag unterschrieben hatte. Beim SV 
98 feierte er in seiner ersten Saison prompt 
den Bundesliga-Aufstieg. 

„Im Aufstiegsjahr habe ich weiter Rechtsau-
ßen gespielt, habe mit Hotte Neumann und 
Peter Cestonaro den Sturm gebildet. Nach 
dem Aufstieg wurde Hotte nach Hannover 
verkauft. Der war ein überragender Zweit-
ligastürmer, dem hatten wir einen Großteil 
des Aufstiegs zu verdanken, Cesto natürlich 
auch. In der Bundesliga mussten wir das 

...WILLI 
BERNECKER?
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System umstellen, da konnten wir nicht mit 
drei Stürmern spielen, sondern meist nur 
mit einer Spitze – das war meist Cesto oder 
Bodo Mattern.“ Bernecker wurde schließlich 
vom Stürmer zum Abwehrspieler umge- 
switcht. „Werner Olk hat mich überraschend 
im Spiel gegen Nürnberg als Manndecker 
aufgestellt. Ich sollte Werner Dressel, der 
unheimlich schnell war, als Innenverteidi-
ger ausschalten. Das war gewagt, aber es 
hat funktioniert. Von da an habe ich in der 
Bundesliga immer Spezialaufgaben bekom-
men. Ob in der Abwehr oder im defensiven 
Mittelfeld.“

Karl-Heinz Rummenigge, Felix Magath, 
Klaus Allofs oder Bum-Kun Cha bekamen es 
mit dem schnellen, aber auch hart zur Sache 
gehenden Bernecker („man muss sich ja 
Respekt verschaffen“) zu tun.  „Das war wohl 
meine stärkste Saison“, sagt Bernecker im 
Rückblick. Der auch eine Parallele zur heuti-
gen Bundesliga-Mannschaft: zieht. „Für je-

den ist es das Größte, sich in der Bundesliga 
mit Topspielern zu messen. Ich hatte damals 
gemerkt: Hoppla, Du kannst ja auch in der 
Bundesliga mithalten. Und ich glaube, dass 
geht in der jetzigen Mannschaft mittlerweile 
auch vielen so. Der anfängliche Respekt ist 
weg, die sehen, dass sie mithalten können.“ 
Wie die Siege gegen Bremen und in Augs-
burg gezeigt haben.

Bernecker blieb bis zu seinem Karriereende 
(1989) am Böllenfalltor, schnupperte 1987 in 
der Relegation gegen Waldhof Mannheim 
nochmals an der höchsten deutschen Klas-
se. Er verschoss in der Verlängerung des Elf-
meterschießens im Entscheidungsspiel ge-
gen Waldhof Mannheim in Saarbücken den 
entscheidenden Elfmeter. „Daran hatte ich 
ein halbes Jahr später noch zu knabbern“, 
sagt der mittlerweile 67-Jährige, wenngleich 
er eigentlich gar nicht mehr hätte antreten 
müssen, wenn zuvor der damalige Elfme-
terspezialist Karl-Heinz Emig für die Lilien 
verwandelt hätte.

30.5.1981: SV 98 - Hessen Kassel, v.li.: Willi Bernecker, Horst Neumann und Glenn Jordens
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Während seiner Darmstädter Zeit lagen 
Bernecker auch andere Angebote vor, doch 
der bodenständige Bayer hatte seinen Le-
bensmittelpunkt mittlerweile in Südhessen, 
in Eschollbrücken, gefunden. „Ich habe in 
Darmstadt meine Frau kennen gelernt und 
sie wollte hier nicht weg.“  Damit war das 
Thema durch. 

Mit 33 Jahren beendete Bernecker seine 
Profikarriere. Gut zehn Jahre verdingte er 
sich noch als Spielertrainer, schließlich nur 
noch als Trainer bei einigen Amateurverei-
nen. Mit der SG Ueberau, später dann mit 
der DJK/SSG Darmstadt stieg er jeweils 
in die Bezirksoberliga auf. „Das war eine 
Superzeit, das hat richtig Spaß gemacht.“ 
Dornheim und der SV St. Stephan waren wei-
tere Stationen im südhessischen Amateur-
fußball. 

„Als ich mit dem Profifußball aufgehört habe, 
war klar, dass ich einen normalen Beruf aus-
üben werde. Als Profi konnte ich gut leben, 
aber in der damaligen Zeit konnte sich kaum 
einer danach zurücklehnen, so viel hatten 
wir damals ja nicht verdient. Aber es war 

eine schöne Zeit, keine Frage. Und ich wollte 
heute kein Profi sein. Da bist du ständig im 
Fokus. Wir konnten uns damals frei bewegen 
und auch mal ein Bier in der Öffentlichkeit 
trinken. Selbst in der Bundesligazeit konn-
test Du in Diskotheken gehen, ohne dass das 
an die große Glocke gehängt wurde“, kommt 
bei Bernecker keinerlei Neid angesichts der 
heutigen Gehälter auf. 

Der dreifache Familienvater arbeitete nach 
seiner Profikarriere zunächst als Physiothe-
rapeut, machte Fortbildungen zum medi-
zinischen Bademeister und Altenpfleger. 
„Mit älteren Leuten zusammen zu arbeiten, 
war schon immer mein Ding. Dazu hatte ich 
einen guten Bezug, das hat mir schon immer 
Spaß gemacht.“ Bis 2021 arbeitete er im 
Seniorenzentrum an der Rosenhöhe, ehe ein 
schwerer Autounfall sein Leben komplett 
veränderte. „Damals bin ich dem Tod gerade 
so von der Schippe gesprungen.“ An den 
Unfall selbst hat er keine Erinnerung, erst 
auf der Intensivstation wachte er wieder 
auf. Tibiakopffraktur, drei Wirbel  und einige 
Rippen gebrochen, Schulter kaputt, Schä-
del-Operation. „Ich habe wochenlang im Bett 
gelegen, dann kam eine langwierige Reha. 
Da habe ich Remedia viel zu verdanken, die 
machen einen richtigen guten Job.“  Bei 
Remedia hält er sich heute noch immer fit.

Die Verbindung zu den Lilien ist nie abgebro-
chen, Bernecker ist häufig im Stadion. Und 
steht mit vielen Spielern aus der damaligen 
Zeit weiter in Kontakt. Als Fußballer bleibt 
ihm beim Blick in die Vergangenheit aber 
nicht nur die Bundesliga mit dem SV 98 in 
bester Erinnerung, sondern seine Anfänge 
beim FC Augsburg, als er als 22-Jähriger 
mit Helmut Haller – der als 38-Jähriger noch 
aktiv war – in einer Mannschaft spielte. „Hel-
mut Haller war ein überragender Fußballer, 
ein echter Zauberfuß.“

Jens Wannemacher
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prEmIUmpArtNEr
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UNtErNEHmEN 
AUf dEN SV 98
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98Er pArtNEr

O.P. I.
ZAHNMEDIZIN & CHIRURGIE

ZENTRUM FÜR 
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Das infokompletteste Magazin der Region Darmstadt
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BUSINESS pArtNEr

BERKTAS
BAUSANIERUNG
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Ingenieur GmbH

HB+P
 INGENIEURE  GmbH

MARKERT
CONSULTING
Planen und Beraten
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BUSINESS pArtNEr

Elektro Kohl Lagerverkauf
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Finanzberatung – Arthur Plonka          Wilfried Dietrich 
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PARTNER 
DER LILIEN

ABAXIS Europe GmbH
Accso - Accelerated Solutions GmbH
Agentur Langohr
Allianz Hohenstein oHG
Anwaltskanzlei für Arbeitsrecht Stefan Keute
Anwaltskanzlei Schwarz & Kollegen
AP Südhessen GmbH & Co. KG
Arndt Jahraus Einzelhandel P2
ARWA Personaldienstleistungen GmbH
Auto-Seeger GmbH
Baltz Autoteile GmbH
Bauingenieur Wandrey GmbH
Bemer Vertriebspartner Sabine Seidler
Bettenhaus Kalbfuss
Blumenhaus Chrysanthem 
Hoffmann und Hornstein GmbH
Bommarius GmbH & Co.KG
Brandt-Gerdes-Sitzmann Wasserwirtschaft GmbH
Britta Walleneit und Reiner Sturm Einzelhandel
BS Bio Service OHG

Burk Consulting GmbH

Campingplatz Mainwiese

ce.tron Gesellschaft für Hard-& Softwaretechnik mbH

Central Apotheke

Charles Holliday GmbH
Citybike GmbH
Computerwelt GmbH
Confair GmbH
Consilium & Co GmbH
ConWeaver GmbH
CTL & Ortholabor GmbH
Das Lernportal
DSSD Darmstädter Sicherheitsdienstleistungen GmbH

Dymacon Business Solutions GmbH

Dörfer Grohnmeier Architektur-GmbH

Einhorn-Apotheke Ludwigsplatz
Elektro Wargin GmbH
Elektronikfertigung Schücke GmbH & Co.KG
Elpro - Vetrieb elektronischer Bauelemente
Event + Deko Service Bog
Exellient GmbH
Fahrschule Heisch
Fahrschule Marcus Buß
Fasten Your Seatbelts
Fernseh-Simandl
fine Expression - Language Solutions
Fliesen-Keramik Wunsch GmbH
Fliesenlegerbetrieb Salvatore Conisani
Format-Darmstadt GmbH
Foto Studio Hirch W.Schenk GmbH
Gabele Mietstation GmbH
Gastronomie Thomas Müller
Gerüstbau Schimmer GmbH
Goldschmiede Vogelsang
GOLÜKES INGENIEURE GmbH & Co. KG
Gronic Systems GmbH
GSF Greß Sicherheit-Facility-Management GmbH
HAAG Ingenieur GmbH - 
Beratende Ingenieure im Bauwesen
Hai-Tech Veranstaltungstechnik
Haustechnik GmbH
HavLog Service GmbH & Co. KG
Heinrich Weiler GmbH (Dachdecker)
Hess Gerüstbau GmbH & Co.KG
HMD Elektrik GmbH
Holzberger Natursteine GmbH
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Höhn Abwassertechnik GmbH
IBS Engineering
Impuls GmbH
ink solutions GmbH
Internistische Hausarzt - und Lehrpraxis Dr. med. 
Hans-Ulrich Käßner
Ion2s GmbH
Jacobi Battel Weber GmbH
Jakob Graphic Services GmbH
Jäger Direkt | Jäger Fischer GmbH & Co KG
Jürgen Wolf Kommunikation GmbH
Kahrhof Bestattungen GmbH & Co. KG
Klar Augenoptik
Klaus Eichmann GmbH Heizung - Wasser - Gas
Kleintierpraxis Martin Kniese
Klima-Sanitär-Heizung Markus Knopf
Kompostierungsanlage Brunnenhof GmbH
Kraft Werkzeugmaschinen GmbH
LanzTec Beteiligungs GmbH
Liebig-Apotheke Birgit Hall e. K.
Lipecky Notstromtechnik GmbH
LKC Lackier- und Karosserie-Center GmbH
Lothar Skala GmbH

Mahr & Schwebel e.K.

Malerbetrieb Schmidt GmbH
Malerwerkstätte Böhmer GmbH
Marc Sauerwein-Landgraf Praxis für Ergotherapie
Meiknologic GmbH
Messerschmidt Training
Michael Krämer Sparkassen Immobilien Bensheim
Müller's Motorhomes & Campingworld GmbH
NSK GmbH & Co. KG
Oldus GmbH
opus Architekten BDA
Papier + Zeichen Gieselberg
Parkett Forum Darmstadt
Parkettwerk
PBM Planungsbüro Mautschke
Pfeiffer & May Darmstadt GmbH
Pickware GmbH
Precura- das Vorsorgezentrum
Pröll + Wittor e.K.
R+B Tür und Torautomatik GmbH
RBS + PWW GmbH
Realtec-Systems Deutschland GmbH

RechtsAnwälte&Notare Berghäuser Albach Landzettel 
Wieland Berg Schiweck PartnerschaftsG mbB

reinheimer_systemloesungen gmbh

RentalTec

Ristorante Vivarium
S. Müller GmbH
Salon Steinmetz UG
SCHAR.KOM Informationstechnik
Scharf GmbH & Co.KG
Schenck Industrie- und Technologiepark GmbH
Schlüsseldienst Fischer
Schornsteinfegermeister | Ralf Heusingfeld
Schreinerei Kolar
Schuhhaus Braband
SCHÄFER & PARTNERImmobilien GmbH
Schäfer GmbH
Schönig + Domes GmbH & Co. KG
SENERTEC Center Hessen Süd GmbH

setis GmbH

SHG Nelleßen
SK Autodesign & Karosseriebau GmbH
Skin Aesthetics UG (haftungsbeschränkt) & Co. KG
Smart Impuls Fitness GmbH
Solenix Engineering GmbH
Solenix Engineering GmbH
SPAHN BAU GMBH, Hoch- und Tiefbau
Sportstudio Akuf-Gym GmbH
STEP & Partner Steuerbeatungsgesellschaft
Tandwerk
TAXI Funk Darmstadt e.G
Tomasulo e. K.
TREUCONDA Treuhand- und 
Wirtschaftsberatungsges. mbH
Tüfek Bau GmbH
Umweltplanung Bullermann Schneble GmbH
univativ GmbH
Valentins Production - Stefan Stein
VD2 GmbH
Vink König Deutschland GmbH
W. SPAHN Containerdienst & Baumaschinenverleih
Weber + Partner
Whiskykoch
Winter Hydraulik Service GmbH & Co.KG

Wolfgang Walter GmbH

Zior Beratender Ingenieur GmbH
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TELEFON: +49 6157 40222-0
INFO@MKM-EVENT.DE 

CARL-BENZ-STRASSE 6-8
64319 PFUNGSTADT

EGAL, OB LICHT, TON ODER
MÖBEL – MIETEN SIE 
EINFACH DAS PASSENDE 
EQUIPMENT FÜR 
IHR NÄCHSTES EVENT. 

MEHR WOW
FÜR IHRE PARTY.

MEHR UNTER:
WWW.MKM-EVENT.DE





Kürzlich fand bereits zum 4. Mal der Cle-
an-Up Day des SV Darmstadt 98 zusammen 
mit Krombacher statt. Die 54 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer befreiten unter dem 
Motto „Wir Lilien – gemeinsam für den Na-
turschutz“ fünf verschiedenen Standorte in 
Darmstadt von Müll und Unrat und kamen im 
Anschluss zum gemeinsamen Get-together 
in der Lilienschänke zusammen.

Mit Handschuhen und Greifzangen bewaff-
net und in Gruppen verteilt, wurde an der 
Lichtwiese, am Woog, im Herrngarten, rund 
um den Hauptbahnhof und in der Orangerie 
der Müll von Straßen, aus Gebüschen und 
Wegen entfernt. 

Patricia Heuwerth, Verantwortliche beim 
SV 98 für den Clean-Up Day und Teil des 
CSR-Teams der Lilien: „Wir sind stolz darauf, 

4. Krombacher Clean-Up Day
Lilien-Fans machen 
Darmstadt sauber

PARTNER



dass sich am vergangenen Wochenende 
wieder so viele Lilien-Fans zusammenge-
funden haben, um sich unserem Clean-Up 
Day anzuschließen. Es ist immer wieder 
schockierend, wie viel Müll in Darmstadt an 
verschiedenen Orten zu finden ist. Durch 
das gemeinsame Engagement und die 
Unterstützung der Krombacher Brauerei 
konnten wir erneut ein Zeichen für den Um-
weltschutz setzen. Es ist schön zu sehen, 
dass unser vierter Clean-Up Day weiterhin 
so viel Zustimmung findet, ein klares Zei-
chen für das stetig wachsende Bewusstsein 
für Nachhaltigkeit in unserer Gemeinschaft. 
Ein großes Dankeschön an alle, die teilge-

nommen haben. Wir appellieren an alle: Bitte 
achtet auf unsere Umwelt und entsorgt 
euren Müll ordnungsgemäß in den bereitge-
stellten Behältern!“

Nach getaner Arbeit und als Dankeschön 
für ihren tollen Einsatz lud Krombacher alle 
Teilnehmenden zum gemeinsamen Essen 
in die Lilienschänke ein. Als besonderer 
Höhepunkt schauten beim Get-together 
auch die Lilien-Profis Fraser Hornby und 
Christoph Zimmermann vorbei und nahmen 
sich reichlich Zeit für angeregte Gespräche 
sowie Foto- und Autogrammwünsche.
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Lilien-KISSEN FÜR 
WILDWASSER E.V.
Die Idee der erfolgreichen Spen-
denaktion von Viva Vittoria, die 
im März dieses Jahres das The-
ma „Gewalt gegen Frauen“ auf 
dem Darmstädter Friedensplatz 
in das Bewusstsein der Men-
schen gerückt hat, lebt weiter. 
Aus der großen Gemeinschaft 
der Viva-Vittoria-Frauen bildete 
sich die Initiative VIVANJA, 
die weiterhin Zeit und Energie 
in soziale Zwecke investieren 
möchte.

Schwerpunkt bleibt dabei, Frau-
en in Notsituationen zu unter-
stützen. Aus diesem Grund wird 
auch in Zukunft der Erlös vieler 
Aktionen an den Verein Wildwa-
sser Darmstadt e.V. gehen, eine 
professionelle Beratungsstelle 
für Mädchen und Frauen, die von 
sexualisierter Gewalt betroffen 
sind.

Auch die bereits während des 
Viva-Vittoria-Projektes erfolg-
reiche Zusammenarbeit mit dem 
SV Darmstadt 98 soll fortgeführt 
und intensiviert werden. Ein Bei-
spiel dafür ist die aktuelle Aktion 
„Lilienkissen“. Es werden sehr hochwertige 
Sitzkissen mit Lilienmotiv in Handarbeit 
hergestellt. Jedes Kissen ist ein wertvolles 
Unikat und steht für viele Arbeitsstunden 
sowie handwerkliches Können.

Damit sich alle interessierten Lilienfan ein 
solches Kissen kaufen können, liegt der 
Preis bei € 30.-. Dabei geht der gesamte 
Erlös aus dem Verkauf an den Verein Wild-
wasser Darmstadt e.V.. Es wäre jedoch sehr 
schön, wenn der eine oder andere Lilienfan 
bereit ist, mehr zu zahlen und damit Frauen 
in Notsituationen noch stärker zu unterstüt-
zen.





Man muss ins Gelingen verliebt 
sein, nicht ins Scheitern.
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Fachanwältin für Arbeitsrecht
Fachanwältin für Sozialrecht

Rechtsanwältin Andrea Goldschmidt

Ernst Bloch  

Anwaltskanzlei

Darmstädter Str. 1
64404 Bickenbach
Telefon 0 62 57 / 944 844
E-Mail: kanzlei@reuther-goldschmidt.de
www.reuther-goldschmidt.de

Preise wie vor Preise wie vor 
20 Jahren!20 Jahren!



Wir standen noch 
nie vorne drauf - 
aber schon immer 
voll dahinter!

Am Bessunger Forst 28 | 64367 Mühltal 
Tel. 06151 91150

www.hotelwaldesruh.de

Herzlich willkommen!
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Jeden Monat

Kiesbergstr. 48 · 64285 Darmstadt · 0 61 51 - 66 45 13
www.vorhang-auf.com VorhangaufDAvorhang_auf_da

Offizieller Medienpartner der Lilien seit 2003

Das infokompletteste Magazin der Region!
– kostenlos –  an mehr als 900 Stellen

VORHANG AUF
DAS MAGAZIN

Kostenlos

Partner der Lilien seit 2003 - durch Dick und Dünn

Mit freundlicher Unterstützung durch den 

In jeder Ausgabe 
verlosen wir 

gemeinsam mit 
Krombacher zwei 
Eintritt skarten auf 

der Nordtribüne samt 
Wurst, Getränke und 

Halbzeitkick!

der Nordtribüne samt 
Wurst, Getränke und 

Heimspiel

Heimspiel-Geg
ner

Die Vielfalt  der Region in einem Magazin
Jeden Monat Neues 

von den Lilien
Spielerportraits 

 Neues vom Trainer 
 Gegnervorschau 
 Rund ums Bölle 
 und vieles mehr 

Ticketverlosung
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Fanshop - LOOP5
Gutenbergstr. 5, 64331 Weiterstadt
Mo.- Do.: 10.00 - 19.00 Uhr
Fr. - Sa.: 10.00 - 20.00 Uhr

Fanshop - Darmstadt City
Friedensplatz 4, 64283 Darmstadt
Mo.- Sa.: 10.00 - 19.00 Uhr

x

der einnahmen gehen an 

du musst 
Kämpfen 
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